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Von Julian Schulz (0511 9898-3143)

Niedersachsens Partnerschaften – ausgewählte Indikatoren 
der Vereinigten Republik Tansania
Als Teil der niedersächsischen Landesverwaltung sieht sich 
das Landesamt für Statistik Niedersachsen (LSN) auch in 
die bestehenden freundschaftlichen Verbindungen Nie-
dersachsens in der Welt eingebunden. Niedersachsen hat 
Partnerschaften mit 8 subnationalen Verwaltungseinhei-
ten und zwei Staaten aufgebaut: den Woiwodschaften 
Niederschlesien und Großpolen in Polen, der Normandie 
in Frankreich, der Provinz Anhui in China, den Regionen 
Perm und Tjumen in Russland, der Präfektur Tokushima in 
Japan, der Provinz Eastern Cape in Südafrika sowie den 
Niederlanden und der Vereinigten Republik Tansania. Die 
Zusammenarbeit mit diesen Regionen bzw. Staaten wird 
mittels verschiedener ökonomischer, ökologischer und 
bildungspolitischer Projekte vorangetrieben1). In der Na-
tur der Statistik liegt es, sich Themen durch Zahlen, Daten 
und Fakten zu nähern. Der vorliegende Artikel stellt daher 
den afrikanischen Partnerstaat Tansania anhand einiger 
Eckdaten2) vor. 

1) Siehe Niedersächsische Staatskanzlei, verfügbar unter:  www.stk.niedersachsen.de > Themen 
>International > Internationale Zusammenarbeit (abgerufen am 30.05.2022).

2) Quelle für die Daten aus Tansania: Statistical Abstract 2020, Tanzania National Bureau of Sta-
tistics, verfügbar unter: https://www.nbs.go.tz/index.php/en/tanzania-statistical-abstract/720-
statistical-abstract-2020 (abgerufen am 01.06.2022).

Geografie und Fläche

Tansania liegt an der Küste des Indischen Ozeans in Ostaf-
rika und ist mit einer Fläche von 948 740 km² rund 20-mal 
größer als Niedersachsen3) (47 710 km²). In dieser Fläche ist 
die teil-autonome Region Sansibar mit 2 470 km² bereits 
enthalten. Abbildung A1 zeigt die Grenzen Tansanias und 
im Vergleich dazu eine flächengleiche Abbildung Nieder-
sachsens. Die Geographie Tansanias ist sehr abwechslungs-
reich: Von den tropischen Gebieten an der Küste im Osten 
über die höchsten Berge Afrikas im Kilimandscharo-Massiv 
im Nordosten bis hin zu den Steppen im Westen finden 
sich zahlreiche unterschiedliche Landschaften. Die Bevöl-
kerung Tansanias ist mit 58,0 Mio.4) Einwohnerinnen und 
Einwohnern etwa 7-mal größer als die Bevölkerung Nieder-
sachsens (8 Mio. Einwohnerinnen und Einwohner). Daraus 
ergibt sich für Tansania eine Bevölkerungsdichte von etwa 

3) Die Daten für Niedersachsen sind der LSN-Online Datenbank des LSN und dem Statistischen 
Taschenbuch entnommen. Die Zahlen beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf das 
Jahr 2020.

4) Schätzung des IWF für 2020 (siehe: https://www.imf.org/en/Publications/WEO/weo-data-
base/2021/October/download-entire-database, abgerufen am 02.06.2022). Der letzte Zen-
sus, der für Tansania vorliegt, stammt aus dem Jahr 2012 und beziffert die Bevölkerung mit 
44,9 Mio. Einwohnerinnen und Einwohnern.

A1 | Lage der Vereinigten Republik Tansania auf dem afrikanischen Kontinent und Größenvergleich mit Niedersachsen
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61 Ew/km². Das ist deutlich niedriger als in Niedersach-
sen mit 168 Ew/km². Die Bevölkerungsdichte Tansanias 
liegt damit zwischen den beiden am dünnsten besiedelten 
Landkreisen in Niedersachsen nämlich Lüchow-Danneberg 
mit 40 Ew/km² und Uelzen mit 63 Ew/km².

Naturschutzgebiete

Gebiete, die ökologisch besonders wertvoll oder land-
schaftlich sehr reizvoll sind, werden oftmals unter einen 
besonderen Schutz gestellt und sind nicht selten auch 
Tourismus-Magnete. Das gilt für Tansania ebenso wie für 
Niedersachsen. Für den Schutz und den Erhalt der Natur 
bieten sich sowohl in Niedersachsen als auch in Tansania 
verschiedene Schutzformen an, die in den Tabellen T1 
und T2 aufgeführt werden. In Niedersachsen werden vom 
Niedersächsischen Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, 
Küsten- und Naturschutz (NLWKN) 7 verschiedene Schutz-
kategorien aufgeführt, die sich teilweise überlagern. Ein 
Schutzgebiet kann also manchmal mehreren Schutzkate-

gorien zugehörig sein. Für Tansania werden in Tabelle T2 
zwei Kategorien von Schutzgebieten ausgewiesen: Na-
tionalparks und sogenannte Game Reserves, also Wildre-
servate. Zu den Nationalparks gehört u. a. der Serengeti 
Nationalpark. Zu den Game Reserves zählt unter anderem 
das Selous Game Reserve, welches mit rund 50 000 km² 
das größte Naturschutzgebiet in Afrika ist5). Der Hauptun-
terschied zwischen National Parks und Game Reserves ist, 
dass in letzteren die kommerzielle Jagd erlaubt ist6). Dazu 
kommen laut der Tanzania Wildlife Management Authority 
noch zwei Feuchtgebiete7), die in der Statistik nicht extra 
aufgeführt sind. In Niedersachsen sind 20,6 % der Lan-
desfläche in Form von Naturparks besonders geschützt. In 
Tansania mindestens 18,4 %, zuzüglich der eben erwähn-
ten Feuchtgebiete. In absoluten Zahlen betrachtet, sind 
die Naturschutzgebiete Tansanias mit rund 174 886 km² 
jedoch rund viermal größer als Niedersachsen beziehungs-
weise etwa halb so groß wie Deutschland.

5) https://whc.unesco.org/en/list/199 (abgerufen am 01.06.2022).
6) https://www.reuters.com/article/us-tanzania-conservation-idUSKCN1UL2G8 (abgerufen am 

01.06.2022).
7) Sogenannte „Ramzar Sites“.

T1 | Überblick über Schutzgebiete und -objekte in Niedersachsen 2020

Schutzkategorie  Anzahl  Fläche in km² Anteil an der Landesfläche1) in %

Naturschutzgebiete (NSG) 840  2 838 5,3

Nationalparke (NLP) (Harz, nds. Wattenmeer) 2  3 614 6,8

Biosphärenreservate (BSR) (nds. Elbtalaue) 1   567 1,1

Naturdenkmale (ND)3) 3 488   13 0,03

Landschaftsschutzgebiete (LSG)2)3) 1 337  10 086 18,9

Geschützte Landschaftsbestandteile (GLB)3) 624   14 0,03

Naturparke (NP)4) 14  10 967 20,6
1) Der Flächenanteil bezieht sich auf die gesamte Landesfläche einschließlich der 12-Seemeilen-Zone (Bezugsgröße: 5 334 846 ha).   
2) Flächen von Landschaftsschutzgebieten, die von Naturschutzgebieten oder Naturdenkmalen flächenhafter Ausdehnung überlagert werden, sind nicht berücksichtigt.   
3) Es wurden nur flächenhafte Schutzgebiete berücksichtigt.   
4) Naturparke überlagern z. T. Naturschutzgebiete, Landschaftsschutzgebiete, Naturdenkmale oder geschützte Landschaftsbestandteile.
Quelle: Niedersächsischer Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz, Schutzgebietsdokumentation

T2 | Überblick über Schutzgebiete¹) in Tansania 2020

Schutzkategorie  Anzahl  Fläche in km² Anteil an der Landesfläche (eigene Berechnungen) in %

National Park 22 105 551 11,1

Game Reserve 21 69 335 7,3

1) Exklusive Feuchtgebiete ("Ramsar Sites").

Tourismus

Die unterschiedlichen Methodiken bzw. Kernfragestellungen 
der Erhebungen des Tourismus in Tansania und Niedersach-
sen lassen keine 1:1 Vergleiche zwischen den Daten zu8), den-
noch sind die jeweiligen Daten zu der Beherbergung in den 
Tabellen T3 und T4 jeweils übersichtsartig zusammengefasst. 
Die Zahlen gingen für beide Regionen im „Corona-Jahr“ 
2020 deutlich zurück. So betrug die Zahl der Gäste in Tan-
sania im Jahr 2020 mit 620 867 nur noch etwa 41,1 % des 
Vorjahreswertes. In Niedersachsen sank die Zahl der Gästean-
künfte von 15,4 Mio. im Jahr 2019 auf 8,7 im Jahr 2020 um 
56,6 % ebenfalls deutlich. Der Tourismus hatte in Tansania 
im Jahr 2019 (also vor Corona) mit Einnahmen in Höhe von 

8) Beispielsweise werden von der amtlichen Statistik in Niedersachsen die durchschnittlichen Aus-
gaben der Gäste, anders als in Tansania, nicht erfasst.

2,6 Mrd. USD9) einen Anteil von etwa 4,3 % an der gesamten 
Wirtschaftskraft des Landes (BIP: 61,14 Mrd. USD10)). Andere 
Schätzungen gehen sogar von einem Anteil von gut 10,3 % 
aus11). Im Vergleich dazu steuern die direkt dem Tourismus 
zuordenbaren Wirtschaftszweige (WZ-Abteilungen 55 Beher-
bergung und 56 Gastronomie) in Niedersachsen etwa 1 % 
zum BIP bei12). Dazu kommen zum Beispiel noch die Mehrein-
nahmen in der Kulturwirtschaft sowie durch weitere Waren 
und Dienstleistungen, die von den Gästen in Anspruch ge-
nommen werden. Der Tourismus ist also sowohl für Nieder-
sachsen als auch für Tansania ein wichtiger Wirtschaftsfaktor, 
wenngleich er für Tansania eine größere Rolle spielt.

9) Die statistischen Angaben Tansanias weisen in der Regel Tansanische Schilling (TSH) oder US 
Dollar (USD) aus. Um hier eine Einheitlichkeit zu erlangen, wurden Angaben in TSH mit Hilfe 
der Website www.poundsterlinglive.com in USD umgerechnet.

10) Quelle: Weltbank, https://data.worldbank.org/indicator/NY.GDP.MKTP.CD?locations=TZ (ab-
gerufen am 02.06.22).

11) Quelle: “Tourism expansion and economic growth in Tanzania: A causality analysis”, Valensi 
Corbinian Kyara, Mohammad Mafizur Rahman, Rasheda Khanam; Heliyon; Volume 7, Issue 5; 
2021.

12) Eigene Berechnungen auf Basis der Ergebnisse des Arbeitskreises „Volkswirtschaftliche Ge-
samtrechnungen der Länder“.
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Die besondere Bedeutung der Naturschutzgebiete in Tan-
sania offenbart sich auch in der detaillierten Erfassung der 
Tourismusdaten speziell zu diesen Gebieten. Die Tabellen 
T5a und T5b zeigen die Entwicklungen der Gäste in den 
Nationalparks, wobei nach dem Zweck der Reise unter-
schieden wird. Sowohl in Niedersachsen als auch in Tan-
sania werden die Schutzgebiete unter anderem auch zur 
Jagdausübung genutzt. Darüber hinaus sind sie für eine 
Vielzahl von Besucherinnen und Besuchern wichtige Aus-
flugsziele.  So sind in Tabelle 5b speziell die Touristinnen 
und Touristen erfasst, die sich zum Zwecke der Jagdaus-
übung nach Tansania begeben haben. Dabei erzielten die 

Nationalparks Einnahmen durch Gäste im Jahr 2019 in 
Höhe von gut 102 USD je Gast; bei den Jagdgesellschaften 
waren es mit etwa 9 160 USD ungleich höhere Einnahmen 
je teilnehmender Person. 

Niedersachsen und Tansania verbindet also auch bei der 
Betrachtung der Statistiken mehr als der bloße Wille der 
Regierenden zu einer freundschaftlichen Zusammenarbeit 
- beide Regionen erfreuen sich starker Besucherströme. Sie 
beide haben große Flächen unter Schutz gestellt. Und so-
wohl in Tansania als auch in Niedersachsen spielt der Tou-
rismus eine wichtige wirtschaftliche Rolle.

T3 | Entwicklung des Tourismus in Tansania (ohne Sansibar) 2015 bis 2020

Jahr Gäste1) Gäste in Hotels
Einnahmen in Mio. 

US Dollar

Durchschn. 
Aufenthalts- 

dauer in Hotels 
in Tagen

Durchschnittliche Tagesausgaben je Gast 
(in US Dollar)

Pauschalreisen
nicht-Pauschal-

reisen
2015  1 137 182  1 033 555   1 902 10 305 141
2016  1 284 279  1 155 851   2 073 10 351 145
2017  1 327 143  1 163 752   2 200 9 410 136
2018  1 505 702  1 404 672   2 433 10 331 135
2019  1 510 151  1 408 823   2 605 13 334 136
2020   620 867   563 779    715 10 312 115

1) Im Original: "Tourists".

T4 | Entwicklung des Tourismus in Niedersachsen 2015 bis 2020

Jahr
Gästeankünfte Gästeankünfte in Hotels

Durchschn. 
Aufenthalts- 

dauer in Hotels 
in Tageninsgesamt aus dem Ausland insgesamt aus dem Ausland

2015  13 444 539  1 479 818  6 078 909   850 078 2,0
2016  14 096 660  1 529 290  6 356 073   894 662 2,0
2017  14 495 990  1 578 836  6 662 128   929 470 2,0
2018  15 038 440  1 609 269  6 796 815   929 244 2,0
2019  15 416 654  1 613 915  6 970 612   928 159 2,0
2020  8 720 791   594 033  3 674 919   324 945 2,1

T5a | Entwicklung der Nationalpark-Gäste in Tansania (ohne Sansibar) 2015 bis 2020

Jahr Gesamt
Herkunft der Gäste Einnahmen 

in 1 000 US Dollar
Tansania Ausland

2015 958 234 526 110 432 124 69 615
2016 957 576 518 457 439 119 82 963
2017 982 340 595 811 386 529 94 465
2018 1 168 546 442 543 726 003 94 129
2019 1 257 952 494 676 763 276 128 695
2020 507 177 288 867 218 310 37 301

T5b | Entwicklung der Jagdgesellschaften in Tansania (ohne Sansibar) 2015 bis 2020

Jahr

Teilnehmende an Jagdgesellschaften
Einnahmen 

in 1 000 US Dollargesamt
davon

Jagende Beobachtende
2015 1 001 608 393 13 371
2016 792 495 297 13 806
2017 764 473 291 8 738
2018 783 503 280 8 825
2019 1 002 519 483 9 179
2020 436 251 185 6 793


